
Liebe Pfadis, 

je besser das Wetter wird, desto mehr Spaß bringt es 

wieder, draußen unterwegs zu sein. Am meisten Spaß 

bringt das im freien Gelände mit dem Kompass. Erinnert 

ihr euch noch, wie den benutzt? 

Der Kompass ist ein Instrument zur Bestimmung einer 

fest vorgegebenen Richtung, z. B. Himmelsrichtung, 

Navigations-Kurs, Peilrichtung. Ursprünglich ergänzte 

der Kompass in der Schifffahrt andere Methoden der 

Navigation, zum Beispiel anhand von Sonne, Sternen 

und Landmarken, Strömungen, Wellengang und 

Wassertiefe. Die älteste Ausführung des Kompasses ist 

die Kimme, die das Anpeilen des Polarsterns bei klarer 

Nacht erlaubt.  

Unten seht ihr einen Auszug aus dem Buch „Handbuch für Pfadfinder“. Dieser sollte 

euch erlauben, dass ihr nicht ganz einrostet im Umgang mit Kompass und Karte.  

Viel Spaß unterwegs! 

 


